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D. Eignungsbogen
	Name / Firmenbezeichnung des Bieters / der Bietergemeinschaft 
	     

	Ggf. zusätzlich Name / Firmenbezeichnung des Mitglieds der Bietergemeinschaft
	     

	O D E R Name / Firmenbezeichnung des Unterauftragnehmers
	     


Sehr geehrte Damen und Herren,
bitte füllen Sie die vorliegenden Eigenerklärungen vollständig aus. Verweise auf beigefügte Anlagen oder Webseiten ersetzen nicht die vollständige Bearbeitung der Vordrucke. Insbesondere ist der die DGUV nicht verpflichtet, die geforderten Angaben aus beigefügten Anlagen des Bieters eigenständig herauszusuchen. 
Bitte stellen Sie sicher, dass alle erforderlichen Stellen ausgefüllt sind.
Hinweis: Sofern in diesen Unterlagen der Begriff „Bieter“ verwendet wird, sind hiermit Wirtschaftsteilnehmer, die am Zulassungsverfahren teilnehmen, gemeint. Es handelt sich dabei nicht um Bieter im vergaberechtlichen Sinne.
Beachten Sie im Übrigen bitte die untenstehenden Hinweise zum Ausfüllen dieses Eignungsbogens.


Hinweise zum Ausfüllen des Formulars
Je nachdem, ob Sie 
· sich als Einzelbieter oder als Bietergemeinschaft bewerben, 
· ob Sie Unterauftragnehmer (UAN) beschäftigen wollen oder nicht und
· ob Sie sich zum Nachweis der Eignung auf die (wirtschaftliche / finanzielle und / oder technische) Leistungsfähigkeit berufen wollen
sind unterschiedliche Erklärungen von den Beteiligten abzugeben. Die nachfolgende Tabelle ist insoweit als Ausfüllhilfe zu verstehen.
Das Formular darf nicht verändert werden.
Jedes Mitglied einer Bietergemeinschaft hat dieses Formular entsprechend der untenstehenden Tabelle auszufüllen. Es ist nicht erforderlich, dass jedes Mitglied für sich die Eignungskriterien erfüllt, sondern ausreichend, wenn die Bietergemeinschaft die Eignungskriterien zusammen erfüllt.
Bei Unterauftragnehmern ohne Eignungsleihe* sind die vom Unterauftragnehmer ausgefüllten Erklärungen Nr. 1 – 3, 5, 7 und 8 sowie die Erklärung Unterauftragnehmer (separates Formular) zu übermitteln. 
Bei Unterauftragnehmern mit Eignungsleihe* sind die Erklärungen Nr. 1 – 3, 7 und 8 sowie die Erklärung Unterauftragnehmer (separates Formular) zu übermitteln. Je nach Eignungsleihe sind darüber hinaus die entsprechenden Erklärungen vom Unterauftragnehmer abzugeben (siehe nachfolgende Tabelle).
* Definition Eignungsleihe: Ein Bewerber oder Bieter nimmt für einen öffentlichen Auftrag im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle und / oder technische und / oder berufliche Leistungsfähigkeit (geforderte Eignungskriterien, z.B. Gesamtumsatz) die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch.
	Nr.
	Erklärung
	Einzelbieter
	Mitglieder einer Bietergemeinschaft
	UAN
immer
	UAN mit Eignungsleihe
zusätzlich

	1 
	Unternehmensdarstellung
	X
	X
	X
	X

	2 
	Erklärung zu §§ 123, 124, 128 Abs. 1 GWB
	X
	X
	X
	X

	3 
	Eigenerklärung: Eintragung in das Berufs- / Handelsregister 
	X
	X
	X
	X

	4 
	Übersicht Unterauftragnehmer
	X
	X
(nur einmal je Bietergemeinschaft)
	–
	–

	5 
	Eigenerklärung Akkreditierung
	X

	X

	X

	X
(je nach Eignungsleihe)

	6 
	Eigenerklärung Audit
	X
	X
	–
	X
(je nach Eignungsleihe)

	7 
	Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014
	X
	X
	–
	–

	8 
	Abschließende Erklärung
	X
	X
	X
	X

	
	Bietergemeinschaftserklärung à gesondertes Formular
	–
	X
(nur einmal je Bietergemeinschaft)
	–
	–

	
	Erklärung Unterauftragnehmer à gesondertes Formular
	–
	–
	X
	X


[bookmark: _Toc440470130][bookmark: _Toc503255179]


1 Eigenerklärung: Unternehmensdarstellung
	Firmenbezeichnung:
	[bookmark: Text1]     

	Rechtsform:
	[bookmark: Text2]     

	Anschrift:
	

	Straße, Nr.:
	     

	Postleitzahl, Ort:
	[bookmark: Text4]     

	Nur von Einzelunternehmern auszufüllen:
	

	Geburtsname sowie (falls abweichend) aktueller Nachname, zusätzlich Vorname:
	     

	Geburtsdatum:
	     

	Geburtsort:
	     

	Hinweis: Die Daten werden im Fall einer geplanten Zuschlagserteilung ausschließlich für das Ersuchen einer Auskunft aus dem Wettbewerbsregister benötigt. Diese zwingende Verpflichtung der DGUV zur Einholung der Auskunft ergibt sich § 6 WRegG 

	Handelt es sich bei Ihrem Unternehmen um ein KMU? (D.h. weniger als 250 Mitarbeiter und einen Jahresumsatz von weniger als 50 Mio. € oder Jahresbilanzsumme von weniger als 43 Mio. € bezogen auf den Gesamtkonzern):
	|_|	Ja
|_|	Nein

	Ist Ihr Unternehmen börsennotiert?
	|_|	Ja
|_|	Nein

	Sofern Ihr Unternehmen nicht börsennotiert ist: Welche Staatsangehörigkeit/en hat der / haben die wirtschaftliche/n Eigentümer des Unternehmens?
Hinweis: Diese und die vorstehende Angabe werden im Fall der Zuschlagserteilung im Rahmen der Bekanntmachung über vergebene Aufträge benötigt. Die Definition des wirtschaftlichen Eigentümers ergibt sich aus § 3 GWG.
	     

	Ausführende Niederlassung:
	[bookmark: Text6]     

	Verbindlicher Ansprechpartner und Verantwortlicher für vorliegendes Vorhaben:
	     

	Telefon:
	     

	Mobil:
	     

	Email:
	     

	Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die gesamte Kommunikation während des Vergabeverfahrens – ungeachtet der hier und in den übrigen Vergabeunterlagen angegebenen Kontaktdaten – über den Kommunikationsbereich des DTVP abgewickelt wird.

	Verbindlicher Vertreter des Ansprechpartners:
	     

	Telefon:
	     

	Mobil:
	     

	Email:
	     

	Art der Bewerbung
	|_|	Einzelbewerbung
|_|	Gemeinschaftsbewerbung (Bewerbergemeinschaft)

	Zeichnungsbefugter Vertreter des Bieters im Fall des Vertragsschlusses:
	     



2 [bookmark: _Toc503255181]Eigenerklärung: Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie Verpflichtungen bei der Ausführung des Auftrags nach § 128 Abs. 1 GWB 
|_|	Ich erkläre / wir erklären, dass keiner der Ausschlussgründe der §§ 123, 124 GWB für mich / uns zutrifft.
O D E R
|_|	Ich erkläre / wir erklären, dass einer oder mehrere der unter §§ 123, 124 GWB genannten Ausschlussgründe vorliegt / vorliegen, jedoch Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB ergriffen wurden. Die entsprechenden Erläuterungen und Nachweise bzw. Bescheinigungen zu den ergriffenen Maßnahmen habe ich / haben wir meinem / unserem Angebot beigefügt. 
Hinsichtlich der übrigen Ausschlussgründe erkläre ich / erklären wir vollumfänglich meine / unsere Zuverlässigkeit.
U N D
|_|	Ich erkläre / wir erklären, dass wir bei der Ausführung des öffentlichen Auftrags alle geltenden rechtlichen Verpflichtungen einhalten werden, § 128 Abs. 1 GWB.
Alle Angaben wurden nach bestem Wissen und Gewissen erstellt. Dem Erklärenden ist bekannt, dass unrichtige Angaben einen Ausschluss von diesem Vergabeverfahren und Schadensersatzansprüche begründen können.
3 [bookmark: _Hlk171596048]Eigenerklärung: Eintragung im Berufs- / Handelsregister
|_|	Ich / wir erkläre(n), dass mein / unser Unternehmen aktuell und gültig im Berufs- oder Handelsregister (außerhalb von Deutschland in vergleichbaren Registern), eingetragen ist bzw. ein Antrag auf Eintragung gestellt wurde.
	Die Handelsregisternummer lautet:	     		Amtsgericht:      
O D E R
|_|	Ich bin / wir sind nicht im Berufs- / Handelsregister eingetragen, weil ich / wir hierzu nicht verpflichtet bzw. nicht eintragungsfähig bin / sind.
4 [bookmark: _Toc440470140][bookmark: _Toc503255183][bookmark: _Hlk171073198]Eigenerklärung: Übersicht Unterauftragnehmer
Der Einsatz von Unterauftragnehmern ist nur für die Prüfungen nach den Abschnitten 22.AA.201.1 und 22.AA.201.2 des Anhangs AA der DIN EN 60335-2-69 (Ausgabe 07-2015) zulässig. Voraussetzung für die Übernahme dieser Prüfungen ist, dass die Unterauftragnehmer über eine Akkreditierung nach DIN EN ISO/IEC 17025 für die aufgeführten Prüfverfahren verfügen. 
Für die weiteren Prüfleistungen nach Anhang AA der DIN EN 60335-2-69 (Ausgabe 07-2015) ist der Einsatz von Unterauftragnehmern unzulässig.
|_|	Nach derzeitigem Stand werde(n) ich/wir für die Leistungserbringung nicht auf Unterauftragnehmer zurückgreifen. Änderungen werde(n) ich/wir dem AG unverzüglich mitteilen.
	Es wird darauf hingewiesen, dass ein Unterauftragnehmer nicht nur ein selbstständiges von dem Bieter / der Bietergemeinschaft rechtlich verschiedenes Unternehmen sein kann, sondern hierunter auch ein (konzern-)verbundenes Unternehmen (Mutter- / Tochter- / Schwestergesellschaft) zu verstehen ist.
O D E R
|_|	Nach derzeitigem Stand werde(n) ich/wir die in Anlage F. Erklärung UAN aufgeführten Unternehmen als Unterauftragnehmer für die Leistungserbringung einsetzen. Änderungen werde(n) ich/wir dem AG unverzüglich mitteilen.
Uns ist bewusst, dass der Einsatz von Unterauftragnehmern nur für die Prüfungen nach den Abschnitten 22.AA.201.1 und 22.AA.201.2 des Anhangs AA der DIN EN 60335-2-69 (Ausgabe 07-2015) zulässig ist. Voraussetzung für die Übernahme dieser Prüfungen ist, dass die Unterauftragnehmern über eine Akkreditierung nach DIN EN ISO/IEC 17025 für die aufgeführten Prüfverfahren verfügen. Ein entsprechender Nachweis ist in Kopie beigefügt. 
	Hinweis: Bei mehreren Unterauftragnehmern muss das Dokument F. jeweils von jedem einzelnen Unterauftragnehmer ausgefüllt werden. Zusätzlich muss jeder Unterauftragnehmer einen eigenen Eignungsbogen ausfüllen, vgl. die Ausfüllhilfe auf Seite 2 und 3 dieses Dokuments.
5 [bookmark: _Toc480449210][bookmark: _Toc503255188]Eigenerklärung Akkreditierung (oder gleichwertig)
[bookmark: _Hlk145493555]Der Bieter hat eine Erklärung zur aktuell gültigen Akkreditierung der Prüfstelle durch die DAkkS (Deutsche Akkreditierungsstelle) nach DIN EN ISO/IEC 17025 oder gleichwertig abzugeben. Im Geltungsbereich der Akkreditierung der Prüfstelle (Anlage der Akkreditierungsurkunde) muss die Norm DIN EN 60335-2-69, Anhang AA (Ausgabe 07/2015) aufgeführt sein (= Mindestanforderung).
[bookmark: _Hlk181877043][bookmark: _Hlk181870132]Die aktuell gültigen Akkreditierungsurkunden, inkl. Anlagen sind in Kopie beizufügen (= Mindestanforderung).
|_|	Ich erkläre / wir erklären, dass ich / wir über eine Akkreditierung durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025, inkl. Nennung der Norm DIN EN 60335-2-69, Anhang AA (Ausgabe 07/2015) in der Anlage der Akkreditierungsurkunde, verfüge / verfügen. Eine entsprechende Bescheinigung in Kopie ist beigefügt.
O D E R
|_|	Ich erkläre / wir erklären, dass ich / wir über eine Akkreditierung verfüge / verfügen, die der Akkreditierung durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025, inkl. Nennung der Norm DIN EN 60335-2-69, Anhang AA (Ausgabe 07/2015) in der Anlage der Akkreditierungsurkunde, gleichwertig ist. Hierbei handelt es sich um folgende Akkreditierung      . Eine entsprechende Bescheinigung in Kopie ist beigefügt. 	
Hinweis: Der Bieter hat die Gleichwertigkeit der Zertifizierung nachzuweisen.
O D E R
|_|	Eine Akkreditierung durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025, inkl. Nennung der Norm DIN EN 60335-2-69, Anhang AA (Ausgabe 07/2015) in der Anlage der Akkreditierungsurkunde, oder gleichwertig liegt mir / uns nicht vor. Uns ist bewusst, dass die Nichterfüllung dieser Mindestanforderung zum Ausschluss führt.
6 Kontrolle durch die DGUV („Audit“)
Der Bieter hat eine Erklärung über die erfolgreiche Durchführung der Kontrolle durch die DGUV abzugeben. Das Ergebnis der Kontrolle lautet, dass die Aufnahme der Prüfergebnisse dieser Prüfstelle in die Positivliste erfolgen kann (= Mindestanforderung).
Ein gültiger Nachweis der Kontrolle durch die DGUV („Auditbericht“ mit positiver Bewertung, nicht älter als 5 Jahre) ist in Kopie beizufügen (= Mindestanforderung). 
Bestandteil der Kontrolle ist das Einreichen mind. eines Mustervorgangs in digitaler Form mind. 2 Wochen vor dem Audittermin. Dazu gehören sämtliche Prüfberichte, Prüfprotokolle und weitere Dokumentation, die im Rahmen der Prüfungen anfällt. Weiterhin gehören das Zertifikat sowie zugehörige, zertifizierungsrelevante Dokumentation dazu. Weiterer Bestandteil der Kontrolle ist die Besichtigung des Prüfumfeldes sowie der für die Prüfungen verwendeten Prüf- und Messeinrichtungen.
|_|	Eine Kontrolle durch die DGUV („Audit“) wurde bereits erfolgreich durchgeführt. Das Ergebnis lautet, dass die Aufnahme der Prüfergebnisse dieser Prüfstelle in die Positivliste erfolgen kann. Die entsprechenden Nachweise („Auditbericht“ mit positiver Bewertung) sind in Kopie beigefügt. 
ODER
|_|	Eine Kontrolle durch die DGUV hat noch nicht stattgefunden, wir stimmen einer solchen Kontrolle aber zu und bitten um eine Terminabstimmung. Uns ist bewusst, dass der Vertragsschluss erst nach dem erfolgreichen Abschluss der Kontrolle durch die DGUV („Audit“) erfolgt. Die entsprechenden Nachweise („Auditbericht“ mit positiver Bewertung) reichen wir in Kopie nach. 
O D E R
|_|	Eine Kontrolle durch die DGUV wurde nicht durchgeführt und wir stimmen einer Kontrolle durch die DGUV („Audit“) nicht zu. Uns ist bewusst, dass die Nichterfüllung dieser Mindestanforderung zum Ausschluss führt.
7 Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022
|_|	Wir versichern, dass wir nicht zu den in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, genannten Personen oder Unternehmen, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen, 
a) durch die russische Staatsangehörigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Niederlassung des Bewerbers/Bieters in Russland,
b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter über das Halten von Anteilen im Umfang von mehr als 50%,
c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutrifft, gehören.
U N D (das nachfolgende 2. Kreuz ist auch zu setzen, sofern DERZEIT kein Einsatz geplant ist)
|_|	Wir versichern, dass die (ggf. zukünftig) am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genommen werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift gehören und wir dies auch während der gesamten Vertragslaufzeit sicherstellen.

Wir sind uns darüber bewusst, dass die vorgenannten Erklärungen überprüft werden können und falls dagegen verstoßen wird, der Ausschluss aus dem Verfahren erfolgt.
[bookmark: _Hlk171073394][bookmark: _Hlk137726348]Die DGUV behält sich vor, Bescheinigungen zu Eigenerklärungen über die Eignungs- und Zuschlagskriterien sowie zu sonstigen Erklärungen beim Bieter bzw. bei einer Bietergemeinschaft und / oder Unterauftragnehmern nachzufordern.
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